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Voraussetzungen Das Modul steht allen Personen offen, die sich für gesellschaftliche, wirtschaftliche 

und politische Zusammenhänge rund um die Landwirtschaft interessieren und die 
über Kompetenzen auf Stufe Landwirtin/Landwirt EFZ verfügen. 

Lernziele Nach Abschluss des Moduls 

• haben Sie einen Überblick über aktuelle gesellschaftliche, wirtschaftliche 
und politische Entwicklungen und können Konsequenzen für die Land-
wirtschaft auf nationaler, regionaler und Betriebsebene abschätzen 

• sind Ihnen Funktion und Inhalte von EU und WTO bekannt und können 
Sie die Bedeutung für die Schweiz beurteilen 

• können Sie unterschiedliche Bedürfnisse gegenüber der schweizeri-
schen Landwirtschaft beurteilen, Mechanismen der politischen Entschei-
dungsfindung einordnen und Ihre eigenen Interessen wirkungsvoll vertre-
ten 

• können Sie die staatlichen Massnahmen im  Agrarsektor erläutern und 
deren Wirkung auf nationaler, regionaler und Betriebsebene aufzeigen 

 
Inhalte Funktionen der Landwirtschaft in einer modernen Volkswirtschaft, EU und ihre Ag-

rarpolitik, Welthandelsorganisation (WTO) und deren Einfluss auf die Schweiz, 
Schweizerische Agrarpolitik, Aufgaben landwirtschaftlicher Organisationen, Öffent-
lichkeitsarbeit, Argumentarium für eine einheimische Landwirtschaft, Diskussion mit 
Vertretern wichtiger Akteure in der Agrarpolitik (z.B. Bundesamt für Landwirtschaft, 
Bauernverbände, Konsumentenvertreter, Grossverteiler, Aussenwirtschaft, Umwelt-
schutz, u. a.) 

 
Niveau Höhere Fachprüfung / Meisterprüfung 

Lernzeit Das Modul umfasst 40 Stunden Lernzeit, wovon ca. 30 Stunden Veranstaltungen 
und 10 Stunden individuelle Vor- und Nachbereitung 

Angebotsform Je nach Anbieter, Block- oder Tageskurse 

Lernzielkontrolle Schriftlich mit Fallbeispielen oder mündliche gestützt auf zum voraus bekannte Fra-
gestellungen. 

Anerkennung Die erfolgreiche Lernzielkontrolle wird als Teilabschluss für die Meisterprüfung 
Landwirtschaft / verschiedene Spezialberufe und für die Höhere Fachprüfung für 
Bäuerinnen anerkannt 

Anbieter Landwirtschaftliche Bildungszentren 

Gültigkeitsdauer 5 Jahre ab Bestehen der Lernzielkontrolle 

Laufzeit Anpassung nach Bedarf 

Bemerkungen keine 
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Lernziele/Kompetenzen 
Der Kursabsolvent / die Kursabsolventin soll ... können FaK MeK SeK SoK 

1. ... die Funktion der Landwirtschaft und seines Betriebes in der 
Volkswirtschaft (Multifunktionalität) erläutern (K2) 

X X X X 

2. ...  die soziale Marktwirtschaft beschreiben und an Beispielen aufzeigen, 
wie diese in der Schweiz umgesetzt wird (K4) 
 

X   X 

3. ... aktuelle gesellschaftliche, wirtschaftliche und politische Ent-
wicklungen analysieren und mögliche Konsequenzen für die Land-
wirtschaft auf nationaler und regionaler Ebene und für seinen Be-
trieb ableiten (K4) 

X X X  

4. ... die Bedeutung wirtschaftlicher Beziehungen der Schweiz zu 
anderen Ländern beschreiben und Konsequenzen für die schwei-
zerische Agrarpolitik aufzeigen (K4) 

X    

5. ... Ziele, Strukturen und Organisation der EU und wichtige 
Grundsätze der EU-Agrarpolitik erläutern und die Situation der 
Landwirtschaft in der EU mit den Verhältnissen in der Schweiz ver-
gleichen (K4) 

X    

6. ... Ziele, Strukturen und wichtigste Inhalte der WTO erläutern und 
deren Bedeutung für die schweizerische Volkswirtschaft und im 
speziellen für die Landwirtschaft aufzeigen (K4) 

X X   

7. ... den Aufbau der schweizerischen Gesetzgebung und die Me-
chanismen der politischen Entscheidungsfindung beschreiben (K2) 

X    

8. ... die Rolle von Parlament, Regierung und Verwaltung in der 
Agrarpolitik beschreiben (K2) 

X    

9. ... das Instrumentarium der schweizerischen Agrarpolitik be-
schreiben und die Bedeutung der verschiedenen Instrumente auf 
nationaler und regionaler Ebene und für seinen Betrieb aufzeigen 
(K4) 

X X X  

10. ... einem Laien gegenüber wichtige staatliche Massnahmen im 
Agrarsektor erläutern und begründen (K2) 

  X X 

11. ... die Rolle von politischen Parteien, Wirtschaftsverbänden, 
Gewerkschaften, Konsumentenorganisationen und weiteren Inte-
ressenverbänden von nationaler Bedeutung aufzeigen und die un-
terschiedlichen Bedürfnisse an die schweizerische Landwirtschaft 
beurteilen (K6) 

X X  X 

12. ... für die wichtigen Absatzmärkte seines/ihres Betriebes staatli-
che Eingriffe beurteilen (K6) 

X X X  

13. ... Aufbau, Ziele und Tätigkeiten wichtiger landwirtschaftlicher 
Organisationen von schweizerischer Bedeutung erläutern, ihre 
Wirksamkeit für die Branche beurteilen und deren Bedeutung für 
seinen eigenen Betrieb herleiten (K6) 

X  X X 

     

 


